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Frohes Neues!



einmal im Jahr treffe ich mich mit Tobias Heyer von der Agentur 
HOCH5 und lasse im Interview das vergangene Jahr Revue pas-
sieren. Auch 2016 dürfen wir alle in der Gemeinde mit dem, was 
geleistet wurde, sehr zufrieden sein. Wirtschaftlich, aber auch 
gesellschaftlich haben wir Schritte nach vorne gemacht. So ist 
unsere Gemeinde wiederum ein Stückchen attraktiver geworden. 

Die positive Ertragslage erlaubt es uns, Straßen zu sanieren, 
uns dem Thema Brandschutz intensiv zu widmen und auch den 
Bildungsstandort Rödinghausen weiter auszubauen. Wie genau 
meine persönliche Bilanz des scheidenden Jahres ausfällt, lesen 
Sie im folgenden Interview. Hier erfahren Sie, wie gut es um uns 
als Gemeinde steht, wie die Perspektiven und Planungen für die 
kommenden Jahre aussehen.

Trotz dieses Blickes nach vorne schauen wir auch gerne zurück.
Etwa auf den Nikolaus, der in der Vorweihnachtszeit zu uns in 
die Gemeinde gekommen ist. Wer dabei die viele leuchtenden 
Kinderaugen sieht, der weiß, welch eine Bedeutung diese Ver-
anstaltung nicht nur für sie hat.

Damit auch das letzte Event des Jahres, der Jahreswechsel, zu 
einem Erfolg für alle wird, geben wir Ihnen in dieser Ausgabe 
des DU&ICH in Rödinghausen einige Sicherheitstipps.

Ihnen und den Menschen, die Ihnen nahestehen, wünsche ich ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und „Alles Gute“ für das Jahr 2017. 

Apropos Jahreswechsel: Ich hoffe, wir sehen uns beim Silvesterlauf!

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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ERNST-WILHELM VORTMEYER IM JAHRESRÜCKBLICK Es ist schon zur guten Tradition geworden, dass 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer in der 
ersten Ausgabe des DU&ICH in Rödinghausen das 
scheidende Jahr Revue passieren lässt. Im Ge-
spräch mit Tobias Heyer von der Agentur HOCH5 
wirft er einen Blick zurück auf die vergangenen 
zwölf Monate.

Sehr geehrter Herr Vortmeyer, was ist von dem schei-
denden Jahr 2016 hängen geblieben?
E.-W. Vortmeyer: Das war schon ein sehr ereignisreiches 
und arbeitsreiches Jahr, das da hinter uns liegt. Wir 
haben in vielen Bereichen Fortschritte erzielt, uns wie-
derum weiterentwickelt. Nehmen wir zum Beispiel das 
Thema Breitbandversorgung. Hier sind wir nun deutlich 
besser aufgestellt.

Wie sah das Ziel denn aus? Und ist es schon komplett 
erreicht? 
Nein, noch nicht. Aber wir sind auf einem guten Weg.
Die sogenannten „weißen Flecken“ sind deutlich we-
niger geworden. Viele Kilometer Glasfaserkabel sind 
bereits bzw. werden verlegt. Durch diese Maßnahmen 
erreichen wir rund 2.500 weitere Haushalte. Nach Ab-
schluss der derzeitigen Arbeiten sind ca. 80 Prozent aller 
Anschlüsse in unserer Gemeinde voll versorgt. Für die 
verbleibenden Bereiche planen wir die Ausbauarbeiten 
fortzusetzen – mit Fördermitteln sowie einem Eigenan-
teil der Gemeinde.

Welche Internetgeschwindigkeit wird dann ermög-
licht?
Schon im Frühjahr 2017 können über 80 Prozent der 
Haushalte mit mehr als 30 Mbit surfen – und ich denke, 
damit können wir gut leben. 

Was hat es für weitere Fortschritte gegeben?
Wir haben einige Straßen ausgebaut, etwa den „Ham-
bachweg“ hier direkt im Ortskern. Das war schon eine 
Lücke, die wir hier geschlossen haben. Es gibt immer 

Text & Fotos: Tobias Heyer

WIR LEBEN  
SCHON AUF DER

noch Projekte, die für eine Verbesserung der Lebens-
qualität bei uns in der Gemeinde sorgen.

Wenn wir über Straßen reden, dann kommen wir an 
der Großbaustelle an der „Hansastraße“ nicht vor-
bei. Ist das so negativ zu bewerten, wie es manchmal 
dargestellt wird?
Grundsätzlich ist die Baumaßnahme im Kern etwas sehr 
Positives! Vom Bauherrn Land NRW erhalten wir eine 
leistungsfähige Brückenanlage, die wir dringend benöti-
gen. Schließlich fahren bis zu 11.000 Fahrzeuge pro Tag 
über diese Brücke. Wir haben aktuell eine Umleitung, 
die allerdings sehr weit gefasst ist. Das führt dazu, dass 
viele Verkehrsteilnehmer diese nicht befolgen. Ändern 
lässt sich das leider nicht vollständig, auch wenn wir 
im steten Austausch mit Straßen NRW und den An-
wohnern stehen. Die Anwohner wissen, dass solch eine 
Großbaustelle Beeinträchtigungen, ja, Belastungen, mit 
sich bringt. Dies möchte ich nicht in Abrede stellen. 
Wir tun, was wir können, um annehmbare Lösungen 
zu schaffen. An dieser Stelle möchte ich nochmals um 
Verständnis und gegenseitige Rücksichtnahme bitten. 

Positiv sieht ja auch die wirtschaftliche Entwicklung 
aus. Wie stellt sich die im Detail dar?
Im Jahresabschluss 2015 hatten wir ein besseres Er-
gebnis als geplant. Das wird uns auch 2016 gelingen – 
wirklich positiv und erfreulich. 

Wie erklärt man eigentlich einem Laien, dass man 
sich hier als Kommune verschätzt, dass man über-
rascht ist über so gute Zahlen? 
Wir stehen in regelmäßigem Kontakt mit den Unter-
nehmen in unserer Gemeinde, können aber trotzdem 
nur schätzen, wie sich die Gewerbesteuereinnahmen 
entwickeln werden. Der wirtschaftliche Erfolg ist schon 
spannend zu beobachten. Durch unseren guten Kontakt 
kennen wir die Tendenz, mehr aber auch nicht. Und 
grundsätzlich planen wir lieber zurückhaltend, um am 
Ende nicht böse überrascht zu werden.  

SONNENSEITE

Der Weg hoch in Richtung Nonnenstein 
lohnt sich. Im Spätsommer wird es hier 

auch wieder ein Fest rund um das Wahr-
zeichen Rödinghausens geben.
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Wenn mehr Geld in die Kasse gespült wird, heißt das 
dann zwangsläufig auch, dass mehr Geld ausgegeben 
wird? 
Erst einmal wollen und werden wir mit den Einnahmen 
unsere Rücklagen stärken. Das sind jetzt Zeiten, in de-
nen so etwas möglich ist. Dann sollte man das auch 
tun. Gleichzeitig steigen unsere Abgaben an Kreis und 
Land immer weiter an. Das fühlt sich schon ungerecht 
an, wenn man mehr erwirtschaftet und dafür auch noch 
durch steigende Abgaben quasi bestraft wird.

Sie sprechen den Stärkungspakt Stadtfinanzen an, 
bei dem wirtschaftsstarke Kommunen schwachen 
helfen sollen. Wie ist da aktuell der Stand?
Wir hatten ja Verfassungsbeschwerde eingelegt. Vor 
dem Verfassungsgerichtshof Münster sind wir nicht 
erfolgreich gewesen. Jetzt gehen wir eine Instanz weiter, 
um abschließend in Karlsruhe vor dem Bundesverfas-
sungsgericht gemeinschaftlich mit vielen weiteren Kom-
munen prüfen zu lassen, ob dies wirklich rechtens ist.

Ist das der einzige Weg, den man gegen diese außer-
gewöhnliche Belastung gehen kann?
Nein, für uns gibt es da zwei Wege – den Rechtsweg und 
den politischen Weg. Der Stärkungspakt Stadtfinanzen 
ist ungerecht – das ist doch auch objektiv so. Er belastet 
die Ertragsstarken zu hoch, da sind die Grenzen der 
Solidarität überschritten. Wir sind bereit, schwächeren 
Kommunen zu helfen. Aber das dann bitte in Maßen.

Wie lange dauert es, bis Sie mit einer Entscheidung 
aus Karlsruhe rechnen?
Das lässt sich natürlich schwer sagen; ich gehe aber da-
von aus, dass bis Ende 2018 ein Urteil vorliegt. 

Dennoch kann man ja sagen, dass die wirtschaftliche 
Lage hier im Rathaus, in der Gemeinde Rödinghausen 
eine wirklich gute ist.
Ja, das stimmt schon. Aber wir haben dafür auch die 
Rahmenbedingungen anpassen müssen. So war eine Er-

höhung der Steuerhebesätze unumgänglich, um einen 
Ausgleich für den Stärkungspaktbeitrag zu schaffen. Der 
Druck, den wir durch die Abgaben an Kreis und Land ver-
spüren, hat uns zu diesem Schritt gezwungen. Die Indus-
trie- und Handelskammer hat die Unternehmen im Kreis 
Herford befragt, wie zufrieden sie mit ihren Kommunen 
und Städten sind. Und da belegen wir den ersten Platz. 
Das zeigt, dass wir hier vieles zwischen Verwaltung und 
Wirtschaft richtig machen.

Wenn Sie sagen, dass Sie die Einnahmen auch zur 
Stärkung der Rücklagen nutzen wollen, gibt es den-
noch eine Art Wunschliste, von der Sie sich jetzt ein 
paar Dinge gönnen können?
Wir werden den Bereich Bildung im Jahr 2017 stark in 
den Fokus rücken. Das ist sehr wichtig und bedeutsam.
Wir werden unser ohnehin qualitativ hochwertiges Schul
system weiter ausbauen. Dabei beginnen wir mit der Er-
weiterung der Gesamtschule. Hier schaffen wir neue Fach-
räume und Räume für den Offenen Ganztag. Auch durch 
die Inklusion haben wir einen erhöhten Raumbedarf, 
den wir nur durch einen Anbau auffangen können. Wir 
werden die alte Einfachsporthalle an der Gesamtschule 
abreißen, um dort den Anbau zu realisieren.

Ist denn diese Sporthalle noch genutzt worden?
Ja, bis vor ein paar Wochen noch. Sie ist aber so in die 
Jahre gekommen, dass eine Renovierung ausgeschlos-
sen bzw. unwirtschaftlich ist. Den gewonnenen Platz 
nutzen wir jetzt für die Erweiterung. Mit der vorhan-
denen Mehrfachsporthalle sind wir ja, was das Sportan-
gebot angeht, sehr gut aufgestellt.

Es gab auch einmal die Idee, hier eine Grundschule 
zu platzieren. Wie ist da der Stand?
Ja, das stimmt und ist mittlerweile auch relativ  

Viele Bauvorhaben existieren derzeit in der Wiehengemeinde. 
Damit sich die Wirtschaft weiter so gut wie jetzt entwickeln 
kann, sollen weitere Gewerbeflächen ausgewiesen werden.

-Anzeige-

Autohaus Bünde
Ein Unternehmen der Schwarte Gruppe

Autohaus Bünde Service & Vertrieb GmbH 
Enger Str. 13 + 15 · 32257 Bünde

www.autohaus-buende.de

-Anzeige-

Versteht sich mit Ihrem
Smartphone. Und hört aufs Wort.
Im neuen Caddy bedienen Sie mit Car-Net App-Connect2 ausgewählte Smartphone-Apps direkt über das Display des 
Infotainment-Systems. Und Car-Net Guide & Inform3 liefert Informationen über z.B. Wetter und Verkehr. 
Der neue Caddy. Da steckt mehr drin.

Unser Hauspreis für Sie ab: 22.980,00 €
Gilt für den Caddy „Generation Four“, mit 1,2-l-TSI-Motor mit 62 kW (Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 6,9l, außerorts 4,8l kombiniert 5,6l. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert
131g/km), inkl. MwSt., Überführungs- und Zulassungskosten.

Der neue Caddy Generation Four bietet zahlreiche neue Assistenzsysteme wie z. B.: das Umfeldbeobachtungssystem „Front 
Assist“ inkl. City-Notbremsfunktion. Außerdem ist er durch seine serienmäßige BlueMotion Technology besonders sparsam 
im Verbrauch und hat einen geringen CO2-Ausstoß. Damit Sie auf jeder Fahrt bestens unterhalten werden, können Sie auf 
Wunsch mit den neuen Infotainmentsystemen dank Car-Net App-Connect auf ausge-
wählte Apps von Ihrem Smartphone zugreifen. Der optionale mobile Online-Dienst Car-
Net Guide & Inform liefert Ihnen zusätzlich nützliche Informationen z. B über Verkehr, 
Wetter oder Tankstellen in Ihrer Umgebung. Und dank den Leichtmetallfelgen „Madrid“ 
wird der neue Caddy Generation Four zum Hingucker auf jeder Straße.

Erleben Sie die neue Generation des Caddy. Wir freuen uns auf Sie!

-Anzeige--Anzeige--Anzeige--Anzeige-

Ab dem 26.06. bei uns!

kompetent · zuverlässig · fair
Autohaus Bünde Service & Vertrieb GmbH
Enger Str. 13 + 15 • 32257 Bünde
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WIR MÖCHTEN UNS FÜR DAS 
VERTRAUEN UND DIE TREUE 
UNSERER KUNDEN BEDANKEN. 
WIR WÜNSCHEN EINEN GUTEN 
START FÜR DAS JAHR 2017. 
IHR TEAM VOM AUTOHAUS BÜNDE.



Gilt für alle Serviceleistungen, Ersatzteil- und 

Zubehörkauf ab einem
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konkret. Wir erarbeiten gerade die neue Konzeption. 
Diese Grundschule soll im direkten Umfeld der Gesamt-
schule errichtet werden. Zudem stellen wir Überlegun-
gen an, auf diesem Areal auch eine neue Einfachsport-
halle zu errichten. Wir gehen in ein europaweites 
Ausschreibungsverfahren, das wohl das gesamte Jahr 
2017 in Anspruch nehmen wird. Mit dem Bau der neuen 
Grundschule sollten wir dann im Jahr 2018 beginnen 
können. 

Wo wird sonst noch investiert?
Zum Beispiel im Bereich des Brandschutzes. So werden
wir im Süden der Gemeinde ein neues Feuerwehrgerä-
tehaus bauen – voraussichtlich als ÖPP-Modell, welches 
im Herbst des kommenden Jahres betriebsbereit sein 
dürfte. Daneben planen wir, weiter in Technik und Fahr-
zeuge zu investieren, um auch weiterhin beim Thema 
Brandschutz gut aufgestellt zu sein.

Rödinghausen war immer schon eine Gemeinde, in 
der viele Feste stattfanden. Gibt es im kommenden 
Jahr besondere Ereignisse? 
Natürlich haben wir wieder die Klassiker, den Kilver 
Markt, den Tag der Regionen. Daneben plant der 
Verkehrsverein ein Nonnensteinfest. Diesen schö-
nen, wieder hergerichteten Bereich rund um den 
Nonnenstein wollen wir wieder stärker hervorheben. 
Im Spätsommer möchten wir hier gemeinsam feiern. 
Apropos schöner Bereich: Wir gehen davon aus, dass 
wir 2017 als Maßnahme der Dorfentwicklung den 
Kirchplatz in Westkilver mithilfe von Fördermitteln 
neu gestalten können. 

Auch hier spielt das ehrenamtliche Engagement in 
Rödinghausen wieder eine entscheidende Rolle. Da-
bei fällt mir die Flüchtlingshilfe ein. Wie ist hier der 
aktuelle Stand?
In Rödinghausen ist es uns gelungen, die Integration 
von Schutzsuchenden weiter voranzubringen. Wir ha-
ben überwiegend Familien aufgenommen und diese in 
angemieteten Wohnungen, verteilt im gesamten Ge-

meindegebiet, untergebracht. Das große bürgerschaft-
liche Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger ist 
ein wichtiger Eckpfeiler für eine gelingende Integration 
der bleibeberechtigten Flüchtlinge in Rödinghausen. 

Das klingt in der Summe so, als herrsche hier am 
Wiehengebirge tatsächlich eitel Sonnenschein?
Ja, das stimmt schon. Wobei hier die Sonne noch etwas 
heller scheinen könnte, wenn wir den Stärkungspakt 
Stadtfinanzen nicht hätten. Im Jahr 2017 führen wir 
als Gemeinde den höchsten Betrag in der Geschichte 
Rödinghausens an Dritte ab – ich gehe von 15,5 Millio-
nen Euro aus. Das tut natürlich weh.

Gleichzeitig wollen wir alles dafür tun, dass es unserer 
Wirtschaft auch weiterhin sehr gut geht. Wir möchten 
unseren Unternehmen, die expandieren wollen, die da-
für benötigten Flächen zur Verfügung stellen. So be-
mühen wir uns zum Beispiel um die Erweiterung des 
Gewerbegebietes Ostkilver. Außerdem arbeiten wir an 
der Ausweisung bzw. Erschließung weiterer Wohnbau-
grundstücke.

Und was haben Sie sich ganz persönlich für das kom-
mende Jahr vorgenommen?
Oh, darüber habe ich noch gar nicht nachgedacht. Das 
mache ich meistens zwischen den Feiertagen – wenn 
es die Zeit denn zulässt (lacht). Generell will ich mich 
mehr bewegen, mehr Rad fahren, häufiger laufen. Und 
ich möchte mir mehr Zeit für meine Frau und meine 
Familie nehmen.

Kommen beide zu kurz?
Ja, das muss man wohl so sagen. Aber sie kennen es 
nicht anders.

Apropos Sport; auch in diesem Bereich ist Röding-
hausen sehr erfolgreich.
Ja, und das gilt für den Spitzen- wie für den Breiten-
sport. Rödinghausen liegt schon in sehr vielen Punkten 
wirklich auf der Sonnenseite.    

NEUES 
JAHR?
NEUE 
AGENTUR!
Print | Web | App
Bilder | CI | Beratung

 Bünde | Berlin | Bielefeld | Münster

www.hoch5.com

 
 
An der Gesamtschule entstehen nach Umbau-  
und Erweiterungsarbeiten neue Räume  
für den Unterricht und den Offenen Ganztag.
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FESTLICH  
GESCHMÜCKT
NIKOLAUS ZIEHT IN WIEHENGEMEINDE EIN
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Es sind schon ein paar mehr Pferdestärken, 
die den Nikolaus aus dem Wiehengebirge in 
Richtung Rödinghauser Weihnachtsmarkt 
ziehen. Denn er kam auch in diesem Jahr 
nicht mit dem Rentierschlitten, sondern 
ließ sich mit einem großen Traktor aus dem 
Wald zum Ortskern ziehen. Dabei kam der 
Nikolaus nicht allein, sondern wurde von 
Fackelträgern, Posaunenspielern und einer 
guten Handvoll weiterer Weihnachtsmän-
ner begleitet, die von zahlreichen, staunen-
den Kinderaugen begrüßt wurden. Die Jun-
gen und Mädchen säumten gemeinsam mit 
ihren Eltern die festlich geschmückte Alte 
Dorfstraße und staunten nicht schlecht, als 
plötzlich bunte Raketen in den Himmel jag-

ten, während Traktor, Anhänger und Mu-
siker die Bartholomäuskirche passierten. 

Weiter ging es in Richtung Haus des Gastes, 
wo viele Buden zum Verweilen einluden. 
Hier stiegen kleine Rauchsäulen von den 
Grillständen auf, schwebte der Duft von 
gebrannten Mandeln über den sehr gut ge-
füllten Platz, ehe der Nikolaus mit seiner 
Gefolgschaft eintraf. „Von draus vom Wal-
de komm ich her“, erzählte der Mann mit 
dem rauschenden Bart über viele Strophen 
hinweg, ehe er Jungen und Mädchen auf 
die Bühne bat, die hier ebenfalls Gedich-
te und Weihnachtslieder vortrugen. „Ein 
bisschen aufgeregt bin ich natürlich schon –  

auch wenn ich nicht mehr so wirklich an 
den Weihnachtsmann glaube“, sagte die 
kleine Leni, der ihre eigene Skepsis doch 
anzumerken war. Zu echt sah der Mann mit 
der tiefen Stimme und dem roten Mantel 
aus, der jedem, der etwas vortrug, ein Ge-
schenk in die kleinen Hände drückte. 

So nutzen viele Kinder die Chance, einmal 
auf einer großen Bühne zu stehen, das 
auswendig gelernte vorzutragen und dem 
Nikolaus richtig nahezukommen, ehe die-
ser wieder mit seiner Gefolgschaft auf den 
Anhänger stieg und sich mit adventlichen 
Klängen in Richtung Wiehengebirge ziehen 
ließ.  

Jetzt Winterreifen bestellen! 

Frohe Weihnachten und 
für 2017 immer einen 
Schutzengel an Ihrer 
Seite.  

Ihre Provinzial Geschäfts-
stelle 

Provinzial Lucius 
Alte Dorfstr. 19 
32289 Rödinghausen 
Tel. 05746/352 
Fax 05746/1408 
lucius@provin-
zial.de 

Immer da, immer nah. 

Lange Str. 44 · 32139 Spenge
Tel. 05225 . 859869

Bahnhofstr. 1 · 32257 Bünde
Tel.  05223 . 160978

GMBH

www.hermes-optik-akustik.de
* Gültig bis 14. Januar 2017. Bitte diesen Flyer beim Kauf vorlegen. Nicht mit Zweitangeboten, Komplettangeboten und anderen Aktionen 
kombinierbar. Pro Person nur einmal einlösbar.  Keine Barauszahlung.

Gutschein Angebot 3*
150 € - Gutschein
bei einem Einkauf ab 1.000,- €

Gutschein Angebot 2*
75 € - Gutschein
bei einem Einkauf ab 500,- €

Gutschein Angebot 1*
30 € - Gutschein
bei einem Einkauf ab 200,- €

Erleben Sie
    funkelnde
Augenblicke

Wir wünschen unseren Kunden 
einen guten Start ins neue Jahr!
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Laut und sirrend schillern zum Jahres-
ende wieder die buntesten Farben am 
Himmel. Rote und grüne Sternenfä-
cher erhellen die Nacht und explodie-
ren in einem großen Finale. Mit einem 
farbenfrohen Feuerwerk und lautem 
Knallen feiern wir weltweit Silvester 
und begrüßen das neue Jahr.

„Doch unter all den explodierenden Ra-
keten, Böllern und Fontänen kommt es 
immer wieder zu Unfällen und schweren 
Verletzungen. Ursache ist meist ein viel zu 
leichtsinniger Umgang mit Feuerwerkskör-
pern“, weiß Peter Mende. Der stellvertre-
tende Leiter der freiwilligen Feuerwehr 
Rödinghausen empfiehlt, grundsätzlich 
nur Feuerwerkskörper mit einer aufge-
druckten Prüfnummer der Bundesan-
stalt für Materialforschung und -prüfung 
(BAM) zu kaufen – denn nur Feuerwerk 
mit einer BAM-Nummer ist geprüft und 
in Deutschland zugelassen. „Damit die 
Freude am Feuerwerk nicht getrübt wird, 
sollten die Verbraucher unbedingt die Ge-
brauchsanleitungen lesen und die Warn-
hinweise der Hersteller beachten. Es ist 
ratsam, sich beim Kauf die Handhabung 
der einzelnen Feuerwerkskörper erklären 
zu lassen“, betont er. 

Bereits zwei Tage vor Silvester sind die be-
liebten Feuerwerkskörper in den Geschäf-
ten zu kaufen. Bis zu ihrem Einsatz soll-

ten Böller, Raketen und Co. allerdings an 
einem kühlen und trockenen Ort gelagert 
werden, der für Kinder nicht erreichbar ist. 

„Feuerwerkskörper gehören nicht in Kin-
derhände“, macht Peter Mende deutlich. 

„Auch Wunderkerzen nicht. Kinder kön-
nen sich vergiften, wenn sie die Stäbchen 
in den Mund nehmen. Außerdem besteht 
bei angezündeten Wunderkerzen akute 
Verbrennungsgefahr.“

Für Klein und Groß gelte aber gleicherma-
ßen, Feuerwerk nie in der Hosentasche oder 
in anderen Kleidungsstücken aufzubewah-
ren, die am Körper getragen werden. „Man 
darf nicht vergessen, Feuerwerkskörper 
sind Sprengstoff!“ Knallkörper und Rake-
ten sollten daher nur im Freien verwendet 
werden. Er empfiehlt, Raketen am besten 
nur aus einer standsicheren Flasche oder 
einem Rohr senkrecht zu starten. „Ideal ist 
ein Getränkekasten mit leeren Flaschen“, 
sagt Peter Mende. „Dabei sollte darauf ge-
achtet werden, dass die Raketen senkrecht 
nach oben zeigen. Ganz wichtig: Niemals 
aus der Hand starten lassen oder auf Men-
schen zielen.“ Knallkörper, wie Knallfrö-
sche oder Kanonenschläge, entwickeln 
eine enorme Sprengkraft. Daher immer 
den Feuerwerkskörper auf den Boden legen 
und sich nach dem Anzünden rasch entfer-
nen. Auch nicht explodierte Knallkörper 
sollten nicht erneut angezündet werden. 
Der stellvertretende Wehrführer rät, den 

Blindgänger liegenzulassen und nach etwa 
fünf Minuten mit Wasser zu übergießen. 

Mülltonnen geraten in der Silvesternacht 
nach den Erfahrungen der Feuerwehr be-
sonders oft durch Feuerwerkskörper in 
Brand. „Da die Abfallbehälter meistens 
nah an Häusern oder Garagen stehen, kön-
nen sich die Brände schnell ausbreiten und 
schwere Schäden anrichten“, weiß Peter 
Mende. Die Müllbehälter also rechtzeitig 
vor Silvester in Sicherheit bringen. Auch 
weitere brennbare Materialien sollten 
rechtzeitig von Balkon oder Terrasse ent-
fernt werden. Generell gilt: Feuerlöscher 
bereithalten, falls versehentlich Brände 
durch den Gebrauch von Feuerwerkskör-
pern entstehen! Sollte es trotz Vorsichts-
maßnahmen zu Verletzungen oder einem 
Brand kommen – Ruhe bewahren und den 
Rettungsdienst oder die Feuerwehr über 
die 112 rufen, sowie Erste Hilfe leisten.  

SICHER INS NEUE JAHR!
So lassen Sie es an Silvester richtig knallen Text: Lea Waskowiak

Nicht vergessen: 
Ab 01.01.2017 sind Rauch-
melder Pflicht – für Kinder-
zimmer, Schlafzimmer und 

Flure, die als Fluchtweg 
dienen.

31.12.2016 ist Stichtag

Ihr Brandschutz-Partner für Privat, Gewerbe & öffentlichen Dienst!

Brandschutz Kundendienst | Michael Fliegert
Eifelweg 2a | 32257 Bünde | 05223/990750 | 0173/9907050

info@brandschutz-buende.de | www.brandschutz-buende.de

Laut Rauchmelderpflicht müssen 
mindestens alle Schlafräume, 
sowie Flure, die im Brandfall 
zum Rettungsweg werden, mit 
Rauchmeldern ausgestattet sein. 

Ihr Brandschutz-Kundendienst 

für:

- Rauchmelder
- Feuerlöscher

- Brandschutzzubehör
- Wandhydranten

Ausbildung Brandschutzhelfer

Externer Brandschutzbeauftragter

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle
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n unseren Kunden eine gute Fahrt ins neue Jahr!

Rolf Baierlein
 KFZ Service
 Rödinghausen

Täglich TÜV+AU Abnahmen�
Reifen-Service

Bünder Str. 79 • 32289 Rödinghausen
Tel.: 05746 890500  
Mobil: 0179 5176022
kfz.service-baierlein@teleos-web.de

• Winter-Check
• Klima-Service

• günstige Reifen
• Unfallinstandsetzung

• Leihwagen

Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren 

Kunden für ihr Vertrauen und 
wünschen allen einen guten 

Start ins neues Jahr!
wünschen allen einen guten 

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten einen guten Start ins neue Jahr!

Ihre Partner für Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Kirstein
Stukenhöfener Straße 2 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05746) 82 25 · info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39 · 32289 Rödinghausen
Tel. (05226) 98 98 30 · info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32 · 32257 Bünde
Tel. (05223) 66 31· info@westermann.lvm.de

LVM-Versicherungsagenturen

ZAHNERSATZ PROPHYLAXE IMPLANTOLOGIE

Eichendorffstraße 4
32289 Rödinghausen/Bruchmühlen

Telefon  05226 5236
Telefax  05226 5455

www.zahnarztpraxis-seibel.de

IMPLANTOLOGIE

Wir danken unseren Patienten für ihre Treue im Jahr 2016 & wünschen einen guten Start ins neue Jahr.

1501 2017
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JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turngruppe
Dreifach-Sporthalle Schwenningdorf,  
20.00 – 21.00 Uhr
SV Rödinghausen

JEDEN FREITAG
Offene Begegnung zwischen  
Flüchtlingen und Deutschen
Gemeinderäume der Johanneskirche,  
15.00 – 17.00 Uhr
Arbeitsgruppe Treff International

BIS 15.01.2017
Foto-Ausstellung „Der Kreis Herford“ 
mit Fotografien von Stephan Sagurna
Haus des Gastes
Gemeinde Rödinghausen 

SONNTAG, 01.01.2017
Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl
Michael-Kirche, 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MITTWOCH, 04.01.2017
Deutsch als Zweitsprache für Teil
nehmende ohne Vorkenntnisse
Weitere Termine: 05.01., 09.01., 10.01.
Haus des Gastes, 09.00 – 13.00 Uhr
VHS Herford
 
Grünkohlessen
Gaststätte Zum Nonnenstein, 17.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

DONNERSTAG, 05.01.2017
Seniorennachmittag

„Sprichwörter, Bauernregeln, Zitate 
und Weisheiten!“ 
Landgasthaus „Rüschener Hof“, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 07.01.2017
Aktion „Nadelnder Tannenbaum“
In der Gemeinde Rödinghausen, 
10.00 – 14.00 Uhr
CVJM Rödinghausen, Bieren und Westkilver

MITTWOCH, 11.01.2017 
Pilates-Kurs
Weitere Termine 2017: 
18.01., 25.01., 01.02., 08.02., 15.02., 
22.02., 01.03., 08.03., 15.03.
Wiehenpark Rödinghausen, 
18.30 – 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DONNERSTAG, 12.01.2017
Bibelkreis
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Johannesgemeinde Schwenningdorf

FREITAG, 13.01.2017
Kreativkurs „Stricken für Kids“
Jutta Biewener 
Kampingring 11, Buer, 18.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Gruppenabend Thema „Tiefpunkte“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

SONNTAG, 15.01.2017
Neujahrsbegrüßung mit 
anschließender Beköstigung
Lehrbienenstand, 10.30 Uhr
Imkerverein Bieren
 
MITTWOCH, 18.01.2017
Vortrag: „Max Liebermann“ 
Brüngers Landwirtschaft, 19.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 19.01.2017
Frauenfrühstück
Gossner-Haus, 9.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Kilver Kreistanz
Turnhalle Grundschule Rödinghausen, 
20.15 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Jahreshauptversammlung
Gaststätte Schnitker, 19.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde  
Ost-Westkilver

FREITAG, 20.01.2017
Kochkurs: „Ofenschätze“
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 – 22.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Seniorennachmittag
Haus des Gastes, 15.00 – 18.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

SONNTAG, 22.01.2017
Kulturfrühstück „Auf und davon“, eine 
fantastische Reise des Zirkus Karibu
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

MITTWOCH, 25.01.2017
Sprachenberatung Französisch
kostenlose Beratung
Haus des Gastes, 17.00 – 18.00 Uhr
VHS Herford

DONNERSTAG, 26.01.2017 
Energetische Gebäudesanierung – 
Altes Haus wird wieder jung
Vortrag rund um das Thema Gebäude
sanierung und Förderung.
Energieberater Stefan Bäunker informiert.  
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos.
Haus des Gastes, 19.00 Uhr 
Gemeinde Rödinghausen 

GOTTESDIENSTE
Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde

SONNTAG, 08.01.2017
Neuer Gottesdienst mit Kirchkaffee
10.00 Uhr 

SONNTAG, 15.01.2017
Kurzgottesdienst 
mit Informationsveranstaltung 
zur Pfarrbezirksneuordnung
10.00 Uhr

SONNTAG, 22.01.2017
Abendmahlsgottesdienst
09.00 Uhr

SONNTAG, 29.01.2017
Predigtgottesdienst
10.00 Uhr 

Gottesdienste der 
Ev. Kirchengemeinde Rödinghausen

SONNTAG, 01.01.2017
Gemeinsamer Gottesdienst mit  
anschließendem Kaffeetrinken
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 Uhr

SONNTAG, 08.01.2017
Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche Bieren, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr 
Kindergottesdienst
Bartholomäuskirche, 11.00 Uhr

SONNTAG, 15.01.2017
Gottesdienst
Kirche Bieren, 10.00 Uhr 
Gottesdienst
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr
Kindergottesdienst
Bartholomäuskirche, 11.00 Uhr

SONNTAG, 22.01.2017
Gottesdienst
Kirche Bieren, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr
Kindergottesdienst
Bartholomäuskirche, 11.00 Uhr

SONNTAG, 29.01.2017
Gottesdienst mit anschließendem 
Imbiss im Gemeindehaus
Kirche Bieren, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Bartholomäuskirche, 09.30 Uhr
Kindergottesdienst
Bartholomäuskirche, 11.00 Uhr

FREITAG, 27.01.2017
Jahreshauptversammlung 
Torbogenhaus Bruchmühlen, 19.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e.V.

Männerkochkurs
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 – 22.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Blutspende
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr 
DRK 

SAMSTAG, 28.01.2017
Gruppenabend  
Thema „Suchtkrankenhilfe –  
Möglichkeiten und Grenzen“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

FrauenFrühstücksTreffen
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
10.00 – 11.30 Uhr
Johannesgemeinde Schwenningdorf 

„Von Frau zu Frau“ 
5. Second-Hand-Börse für Frauen
Gesamtschule Rödinghausen,  
11.00 – 14.00 Uhr  
Eintritt frei
Gemeinde Rödinghausen 

DIENSTAG, 31.01.2017
Vereinsversammlung 
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaber Rödinghausen

Anzeige schalten?
Grit Schewe – 0173.295 59 25

Angelika Wessling – 0160.94 66 75 64

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

16 1701 2017



NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
ENERGETISCHE GEBÄUDESANIERUNG –  
ALTES HAUS WIRD WIEDER JUNG 

Am 28. Januar 2017 von 11.00 bis 14.00 Uhr öffnet die 
Gesamtschule Rödinghausen ihre Türen für die 5. Second-
Hand-Börse „Von Frau zu Frau“. Hier findet „Sie“ Da-
menoberbekleidung, Abendmode, Umstandsbekleidung, 
Accessoires, Sportbekleidung, Schuhe sowie Wellness- und 
Fitnessartikel, aber auch Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs. 
Der Eintritt ist frei.

Die Second-Hand-Börsen „Rund ums Kind“ finden am 04. 
März 2017 und 14. Oktober 2017, ebenfalls in der Zeit von 
11.00 bis 14.00 Uhr statt. Schriftliche Anmeldungen für beide 
Kinder-Second-Hand-Börsen werden bis zum 20. Januar 2017 
angenommen.

Heiz- und Stromnachzahlungen können 
Hauseigentümerinnen und -eigentümer 
negativ überraschen. Die Beträge und 
Verbrauchszahlen steigen stetig. Dies 
liegt vielfach nicht nur an veralteten 
Haushaltsgeräten, sondern oft auch am 
Alter des Hauses. Ein erster Blick auf die 
Bausubstanz kann trügen, ein näheres 
Hinsehen lässt Baumängel erkennen. 

75 % der Wohngebäude in Nordrhein-
Westfalen sind älter als 25 Jahre. Auch in 
Rödinghausen wurden 70 % der Häuser 
vor 1987 gebaut. Oftmals befinden sich 
Bauten aus diesen Jahren noch in ihrem 
Urzustand, obwohl schon leichte Schäden 
und Mängel an der Bausubstanz erkenn-
bar sind. Risse im Außenputz, Fenster mit 

Einfachverglasung und Wände ohne Wär-
meschutz offenbaren das Baujahr. Hier 
liegt oft auch die Quelle für die jährlich 
steigenden Heiz- und Stromkosten. Dabei 
ergeben sich die größten Einsparpotenzi-
ale für Hausbewohner im Gebäudebereich. 
Häufig fehlt die passende Beratung durch 
Fachleute. 

Die Gemeinde Rödinghausen bietet aus 
diesen Gründen im Jahr 2017 zwei In-
formationsabende rund um das Thema 

„Energetische Gebäudesanierung – Altes 
Haus wird wieder jung“ an. Energieberater 
Stefan Bäunker wird über die Möglichkei-
ten der Gebäudehüllensanierung, Däm-
mungsformen, Heizungsmodernisierung 
und aktuelle Förderungen informieren.

 
 
 

Zum 1. Vortragsabend am 
26.01.2017 um 19.00 Uhr  

im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 

32289 Rödinghausen, 
sind alle interessierten Bürgerinnen 

und Bürger herzlich eingeladen! 

Für Fragen steht Ihnen Anna-Lena Mügge,  
Klimaschutzmanagerin der Gemeinde  
Rödinghausen, unter 05746 948-171  
gerne zur Verfügung. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Viele Kinder und Jugendliche engagieren sich mit viel Spaß 
und Eifer bei den Vorbereitungen für den Rödinghauser 
Weihnachtsmarkt. 15 Weihnachtsbäume (gesponsert vom 
Obsthof Hentzschel) entlang der „Alten Dorfstraße“ und 
zum Haus des Gastes wurden von der Rödinghauser Jugend 
geschmückt. 

„Gemeinsam im Zeichen des Nonnensteins“ sorgen die 
Kinder des Grundschulverbundes Bieren-Rödinghausen, 
der Ev. Grundschule Bruchmühlen-Ostkilver, des DRK-
Familienzentrums Kita „Holzwurm“, des Ev. Kindergartens 
Schwenningdorf, des Ev. Gossner Kindergartens und des Ev. 
Oberlin Kindergartens dafür, dass sich die „Alte Dorfstraße“ 
und der Weg zum Haus des Gastes festlich und stimmungs-
voll präsentieren.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
Heidi Kiel, Gemeinde Rödinghausen
Heerstr. 2a, 32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 948150 
E-Mail: H.Kiel@Roedinghausen.de
Die Anmeldeformulare finden Sie auch auf www.roedinghausen.de

„VON FRAU ZU FRAU“
5. SECOND-HAND-BÖRSE FÜR FRAUEN

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de

FLEISSIGE KLEINE HELFER 
IM EINSATZ FÜR DEN ADVENTSMARKT

Wir haben 
gewonnen! 

Unser Salon hat an dem Junior Hair 
Award 2017 teilgenommen und un-
sere Auszubildende Gianna Silenno 
hat auf Anhieb den 1. Platz erreicht.

NEU
Boys and Girls Day jeden Samtag von 
12:00 bis 16:00 Uhr

Margerita und Gianna freuen sich auf 
deinen Besuch
Sicher dir den Schüler Rabatt von 20%

Termin einfach online buchen
www.ihr-friseur-gottschalk.de

Wettkampf um die Traumfrisur 
1. Platz beim Junior Hair Award

Es wurde gekämmt, toupiert, gefl ochten. Lange braune oder 
blonde Locken verwandelten sich in Flecht- und Hochsteckfri-
suren. 19 Auszubildende der Friseurinnungen Minden-Lübbe-
cke und Herford kreierten Ende November aufwändige Frisuren 
- von glamourös bis spektakulär. Der Saal des Bürgerparks 
Schäppchen glich einem Friseursalon. Wären da nicht die Jury 
und das Publikum gewesen - es ging um die Hair-Awards 2016, 
einem Talentwettbewerb, der zum vierten Mal von den Innun-
gen veranstaltet wurde. 

Auch unsere Auszubildende Gianna Silenno aus Bruchmühlen 
nahm teil. Acht Wochen bereiteten sie sich mit ihrer Trainerin 
Mirjam auf die � emen vor. Ihre Aufgabe als Azubi des ersten 
Lehrjahres: in 20 Minuten eine Frisur für den Diskobesuch 
zu stylen. „Die Auszubildenden zeigten ihre Kreativität und 
Fantasie. Wir gaben nur das � ema vor. Sonst konnten sie sich 
frei entfalten und alle Techniken und Hilfsmittel nutzen“, sagte 
Hartmut Vahle, Obermeister der Friseurinnung Minden-Lübbe-
cke. Das wurde belohnt: Gianna Sileno und das Modell Marga-
rita Funk beide aus Bruchmühlen vom Team Ihr Friseur by Mir-
jam Gottschalk erreichten den ersten Platz in ihrem Lehrjahr. 

Herzlichen Glückwunsch

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr 2017! 

Trauer braucht 
Abschied...

...Abschied braucht 
Zeit und Raum

Bestattungshaus Ebke
Bünder Straße 72
32289 Rödinghausen

Telefon: 0 5746 81-51
Telefax:  0 5746 86-86
www.bestattungshaus-ebke.de
info@bestattungshaus-ebke.de

Wir beraten Sie gerne auch zu Hause. Sie erreichen uns Tag und Nacht!

1901 2017



Informationen und Kontakt
Gemeinde Rödinghausen
Heerstraße 2a, Rödinghausen 
Ihr Ansprechpartner: Dr. Rolf Botzet
Tel. 05746 948-134 • Mail: r.botzet@roedinghausen.de 
www.roedinghausen.de

Unsere Veranstaltungsorte:
Bartholomäuskirche 
Alte Dorfstraße 35, Rödinghausen • Tel. 05746 8238 (Kirchbüro)

Brünger’s Landwirtschaft
Westkilverstraße 27, Rödinghausen • Tel. 05226 592289

Gemeindebücherei (in der Gesamtschule)
An der Stertwelle 34–38, Rödinghausen • Tel. 05746 9386-22

Aula der Gesamtschule 
An der Stertwelle 34–38, Rödinghausen • Tel. 05746 9386-0

Haus des Gastes
Pemberville Platz 1, Rödinghausen • Tel. 05746 948-206 (Hausmeister)

 22. Januar, 11.00 Uhr • Haus des Gastes
„Auf und davon“ – eine zauberhafte Reise des Zirkus Karibu
Aus einer Kapitänsmütze auf dem Dachboden entsteht eine fanta-
sievolle Geschichte mit Artistik: Tuch, Ring, Seilspringen, Tram-
polin, Seillauf, Trapez, Springen, Akrobatik, Liedern und einer 
Pyramide am Abschluss.

5. Februar, 11.00 Uhr • Gemeindebücherei
„Der Mann am Strick – die letzten Tage des Judas Ischariot“
Das Psychogramm des Jesus-Verräters Judas, gelesen von Mitglie-
dern der Meller Paulusgemeinde. Es geht um Schuld, Vergebung, 
Verstoßen und Annehmen und die emotionale Not, in der Judas 
seinerzeit gesteckt haben muss. Eine szenische Lesung des Stücks 
von Armand Payot. 

19. März, 11.00 Uhr • Aula der Gesamtschule Rödinghausen
Plattdeutsch!
Der Heimatverein Oberbauerschaft führt sein plattdeutsches 
Theaterstück „Mein Schutzengel Josefine“ auf. Der Plattdeutsche 
Gesprächskreis Rödinghausen ist eingeladen, mit Sketchen und 
Liedern mitzuwirken.

2. April, 10.00 Uhr • Aula der Gesamtschule Rödinghausen
Kulturhits der Rödinghauser Schulen 
Die Schülerinnen und Schüler aller Rödinghauser Schulen präsen-
tieren ein lebendiges, temperamentvolles und abwechslungsrei-
ches Programm aus Musik, Tanz, Literatur, Sketchen, Theater …, 
das sie im Unterricht erarbeitet haben.

7. Mai, 11.00 Uhr • Haus des Gastes
Anrüchige Männer – anrüchige Frauen 
Kabarett Gisela Sauerland und Gerd Büntzly
Das Kabarett-Duo aus Bünde besingt die moderne Welt mit ihren 
Krisen, technischen und persönlichen. Mit Texten und Liedern 
von Erich Kästner, Kurt Tucholsky, Claire Waldorf und Georg 
Kreisler. 

11. Juni, 11.00 Uhr • Haus des Gastes
„Teen Stones“ & „Kleines Lied“
Die Palette reicht von „Frieden für die Welt“ (Rolf Zuckowski) 
über den Hildegard Knef –Chanson „Für mich soll’s rote Rosen 
regnen“ bis hin zu „Diamonds are girls best friends“. Zu dem Chor 

„Kleines Lied“ gehören die Gruppen der 4- bis 7-jährigen und der 
8- bis 12-jährigen, bei den „Teen Stones“ singen junge Frauen 
von 13 bis knapp 30 Jahre. Die Chöre sind in Enger beheimatet.

2. Juli, 11.00 Uhr • Haus des Gastes
Magische Gitarrensaiten
Hannelore Wieland aus Paderborn und Graciela Medina aus Argen-
tinien entführen mit Gitarre, Mandoline und Harfe in die Vielfalt 
südamerikanischer und europäischer Musik. Eine Klangwelt von 
romantisch-verträumt bis rhythmisch-temperamentvoll.

10. September, 11.00 Uhr • Haus des Gastes
Mandolinenorchester Hiddesen

„Vielsaitig“ heißt das Programm der Mandolinenspieler, und 
„vielsaitig“ sind auch ihre Instrumente. Italien, das Mutterland 
der Mandoline, ist mit Volksweisen wie „Santa Lucia“ vertreten. 
Zum Programm gehören auch irische und russische Lieder sowie 
Evergreens. 

1. Oktober, 11.00 Uhr • Haus des Gastes
Orientalischer Tanz
Die Worte magisch, poetisch, erotisch, zauberhaft und kraftvoll 
umschreiben den orientalischen Tanz. Lassen Sie sich von der 
Magie verzaubern, der Musik, den Kostümen, der Interaktion 
der Tänzerinnen. Bewundern Sie Anmut, Ausdrucksstärke, Fein-
fühligkeit und Kraft dieses Tanzes, der ein Geschenk des Orients 
an die Welt ist. 

5. November, 11.00 Uhr • Brünger’s Landwirtschaft
Mundharmonikagruppe Rödinghausen / Tanzschule Joschko
Die 2010 gegründete Mundharmonikagruppe trat bereits in Düs-
seldorf und Berlin auf. Zum Programm gehören Volkslieder und 
deutsche Lieder. Die Tanzschule Joschko rundet das Programm 
mit Kindertänzen, einer Seniorengruppe und Discofox ab.

19. November, 17.00 Uhr • Bartholomäuskirche
Konzert „Musik in Rödinghausen“
Der Musikunterricht in Rödinghausen hat sich mit der Musikschu-
le Pr. Oldendorf, RockVoice, Lernen Hoch 3 und Ulrike Springhorn 
neu aufgestellt. Das Konzert stellt die Dozenten und einige ihrer 
Schüler vor – und damit Vielfalt und Qualität des Musikunter-
richts in Rödinghausen. 

VERANSTALTUNGEN     UND KULTUR 2017
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KEINE FRAGE 
DER SICHTWEISE

ES GEHT VORAN – BEIM BRÜCKENBAU

Im Frühjahr letzten Jahres erreichte 
die Gemeinde Rödinghausen die Nach-
richt, dass im Zuge der regelmäßigen 
Prüfungen am Brückenbauwerk „Han-
sastraße“ Schäden festgestellt wurden, 
die eine Verkehrslast von ca. 11.000 
Fahrzeugen pro Tag nicht länger zu-
ließen. Allein 1.000 LKW täglich pas-
sierten zuletzt die „Hansa-Brücke“. 

„In ersten Gesprächen mit den Verantwort-
lichen sollte ein Ersatzneubau frühestens 
in drei Jahren fertiggestellt sein. „Bei der 
Verkehrsbedeutung dieser Brücke für die 
Region undenkbar“, erinnert sich Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer. Dass 
nun avisierte Fertigstellungsdatum bereits 

Ende 2017, ist intensiven Planungsgesprä-
chen und einer engen Zusammenarbeit der 
beteiligten Behörden zu verdanken. „Hier 
haben alle an einem Strang gezogen. Da aber 
sowohl der Abbruch als auch der Neubau im 
laufenden Bahnbetrieb erfolgen muss, ist 
eine weitere Reduzierung der Bauzeit nicht 
möglich“, erklärt Vortmeyer. 
   
Mit einer Planbauzeit von nur 56 Wochen 
und unter kurzfristiger Bereitstellung der 
benötigten Finanzmittel von Seiten der 
Landesregierung und Straßen NRW, als 
Bauherr, ist es gelungen hier eine rasche 
Lösung für den Regional- und Fernverkehr, 
die Rödinghauser Bürgerinnen und Bürger 
sowie die ortsansässigen Unternehmen zu 

finden – bei erwarteten Baukosten in Höhe 
von ca. 1,5 Millionen Euro. 

Als Sofortmaßnahme wurde seinerzeit der 
Verkehr auf die Brückenmitte geleitet und 
eine Sperrung für Fahrzeuge mit einem Ge-
samtgewicht über 2,8 t vorgenommen. Ein 
Verkehrskollaps durch Vollsperrung dieser 
wichtigen Nord-Süd-Achse konnte auf diese 
Weise vermieden werden. Für die verkehr-
lichen Anordnungen ist ebenfalls Straßen 
NRW zuständig. So wurde eine weiträumige 
Beschilderung angeordnet und der Verkehr 
nun bereits an der A30 bzw. in Preußisch 
Oldendorf aufgenommen und entsprechend 
umgeleitet. Straßen NRW hat hierzu sämtli-
che Strecken auf ihre Tauglichkeit überprüft. 

„Dass die Umleitungsstrecke 9,5 km länger 
ist, als die direkte Verbindungsstrecke über 
die Brücke „Hansastraße“, ist der Tatsache 
geschuldet, dass alle Verkehrsteilnehmer 
ausreichend dimensionierte, belastbare 
Straßen vorfinden müssen“, so Bürger-
meister Vortmeyer. Leider folgen nicht alle 
Kraftfahrer der ausgewiesenen Umleitungs-
strecke bzw. ignorierten die geänderten 
Wegweiser und umfahren den gesperrten 
Brückenabschnitt über Gemeindestraßen. 
Teils unter Missachtung der ausgewiesenen 
Beschilderung. Insbesondere ortskundige 
Fahrer wählen eine kürzere Verbindung 
abseits der ausgeschilderten Umleitungs-
strecke. Die Gemeinde Rödinghausen hat 
hier rasch reagiert und zusammen mit den 

Verkehrsbehörden Maßnahmen erarbeitet, 
um die Schleichverkehre zu steuern. „Die 
Anwohner wissen, dass solch eine Groß-
baustelle leider Beeinträchtigungen, ja, 
Belastungen, mit sich bringt. Dies möchte 
ich nicht in Abrede stellen. Wir tun, was 
wir können, um annehmbare Lösungen 
zu schaffen. Stehen in regelmäßigem Aus-
tausch mit den anordnenden Behörden“, 
versichert der Verwaltungschef. 

Nunmehr sind die Abbrucharbeiten in vol-
lem Gange. Der Bauplan sieht als nächste 
Maßnahmen die Herstellung der Bohrpfäh-
le und danach das Bewehren und Betonie-
ren der Pfahlkopfplatten, der Widerlager 
und Flügel vor. „Auch Lärm und Erschüt-

terungen während der Abbrucharbeiten 
fordern den Anwohnern einiges ab“, weiß 
Bürgermeister Vortmeyer und ergänzt 
abschließend: „Ich bitte an dieser Stelle 
nochmals um Verständnis und gegenseitige 
Rücksichtnahme“.

Die Gemeindeverwaltung nimmt auch wei-
terhin Ihre Hinweise die Verkehrsmaßnah-
men und die Brückenarbeiten betreffend 
auf. Ihre Ansprechpartnerin ist Michaela 
Klußmann, Telefon: 05746 948 157 oder 
Mail: m.klussmann@roedinghausen.de.  

Von der Brücke, über die vor Wochen noch 11.000 Fahrzeuge pro Tag fuhren, ist nichts mehr  
zu sehen. Jetzt werden an den beiden Rändern die Vorbereitungen getroffen, um bald schon eine 
neue, deutliche tragfähigere Brücke installieren zu können.
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I. Amtlicher Teil

1. Satzungen, Rechtsvorschriften 
und sonstige öffentliche Bekannt-
machungen

a) Öffentliche Bekanntmachung des 
Wahlleiters der Gemeinde Röding-
hausen über die Ersatzbestimmung 
für einen Vertreter

Der am 25.05.2014 in den Rat der Ge-
meinde Rödinghausen gewählte Be-
werber, Herr Erwin Breitensträter, Im 
Osterfeld 9, 32289 Rödinghausen – So-
zialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD) – hat mit Wirkung vom 07.11.2016 
2016 sein Mandat niedergelegt. 
 
Als Ersatz für Herrn Breitensträter ist 
auf der Reserveliste Herr Jens Sonntag, 
Auf der Drift 26, 32289 Rödinghausen, 
vorgesehen. 

Aufgrund des § 45 (2) Kommunalwahl-
gesetz i. d. F. der Bekanntmachung vom 
30. Juni 1998 (GV. NRW. S. 454/509/ SGV 
NrW 1112) zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 14.06.2016 (GV. 
NRW. S. 442) stelle ich hiermit fest, dass 
als Ersatzkandidat aus der Reserveliste 
der SPD

Herr Jens Sonntag
Auf der Drift 26,

32289 Rödinghausen

mit Wirkung vom 21. November 2016 
Mitglied des Rates der Gemeinde Röding-
hausen geworden ist.

Gegen diese Entscheidung können:

a) jede/r Wahlberechtigte des Wahlge-
bietes,
b) die für das Wahlgebiet zuständige 
Leitung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenom-
men haben, sowie
c) die Aufsichtsbehörde,

binnen eines Monats vom Tage der Be-
kanntmachung ab Einspruch erheben, 
wenn sie eine Entscheidung über die 
Gültigkeit der Feststellung gem. § 40 Abs. 
1 Buchstabe a) bis c) des Kommunalwahl-
gesetzes für erforderlich halten.

Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter der 
Gemeinde Rödinghausen, Heerstr. 2 (Rat-
haus), 32289 Rödinghausen, schriftlich 
einzureichen oder mündlich zur Nieder-
schrift zu erklären.

Rödinghausen, den 22. November 2016
Der Wahlleiter
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

b) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Rödinghau-
sen für den städtebaulichen Außen-
bereich „Bruchmühlener Straße“

– Beteiligung der Öffentlichkeit 

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen 
hat in seiner Sitzung am 08.09.2016 
aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetz 
vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 966) und 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. Sep-
tember 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) beschlossen, 
die Satzung der Gemeinde Rödinghausen 
für den städtebaulichen Außenbereich 

„Bruchmühlener Straße“ aufzustellen.

Der Geltungsbereich der Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städte-
baulichen Außenbereich „Bruchmühle-
ner Straße“ ist im beigefügten Lageplan 
durch eine schwarze, unterbrochene 
Linie dargestellt. Ziel der Satzung ist es, 
weitere sonstige Vorhaben gem. § 35 Abs. 
2 BauGB in engem Rahmen zuzulassen 
ohne das ihnen entgegen gehalten wer-
den kann, dass sie nach § 35 Abs. 3 BauGB 
einer Darstellung im Flächennutzungs-
plan über Flächen für die Landwirtschaft 
oder Wald widersprechen oder die Ent-
stehung oder Verfestigung einer Splitter-
siedlung befürchten lassen. 

Gleichzeitig wurde beschlossen, die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange durchzuführen. Für 
jedermann einsehbar lag der Entwurf der 
Satzung der Gemeinde Rödinghausen 
für den städtebaulichen Außenbereich 

„Bruchmühlener Straße“ in der Zeit vom 
17.10.2016 bis einschließlich 31.10.2016 
öffentlich aus. Anregungen und Einwen-
dungen wurden vorgetragen. Im Rahmen 
der frühzeitigen Trägerbeteiligung wur-
den die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beteiligt. Über die 
vorgebrachten Anregungen und Beden-
ken hat der Rat der Gemeinde Röding-
hausen am 13.12.2016 nach Abwägung 
beraten und Beschluss gefasst. 

Die aus der frühzeitigen Bürger-, Behör-
den- und Trägerbeteiligung gewonnenen 
Informationen, wurden nach entspre-
chender Wertung berücksichtigt und 
in den ausgearbeiteten bzw. ergänzten 
Satzungsentwurf eingearbeitet. Dieser ist 
aufgrund der Entscheidung des Rates der 

Gemeinde Rödinghausen vom 13.12.2016 
öffentlich auszulegen und mit den be-
teiligten Behörden und den sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange abzustim-
men. Die Beteiligung der Öffentlichkeit 
zum Entwurf der Satzung der Gemeinde 
Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Bruchmühlener Straße“ 
erfolgt gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 
10.01. bis einschließlich 10.02.2017 
im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, 
Nebengebäude Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4,  
32289 Rödinghausen, während der 
Dienstzeiten.

Während der Auslegungsfrist werden 
die Grundlagen, Ziele, Zwecke und Aus-
wirkungen der Planung dargelegt. Es be-
steht Gelegenheit, die Planungsabsichten 
zu erörtern. Während der öffentlichen 
Auslegungsfrist kann der Entwurf der 
Satzung eingesehen werden. Es können 

tebaulichen Entwicklungsbereich „Im 
Dieken“ durchzuführen.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit zum Entwurf der Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städ-
tebaulichen Entwicklungsbereich „Im 
Dieken“ erfolgt in der Zeit vom 

10.01. bis einschließlich 25.01.2017, 
im Rathaus (Nebengebäude) der  

Gemeinde Rödinghausen,  
Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4,  

32289 Rödinghausen,  
während der Öffnungszeiten.

Während der Auslegungsfrist werden die 
Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswir-
kungen der Planung dargelegt. Es besteht 
Gelegenheit, die Planungsabsichten zu 
erörtern. Während der öffentlichen Aus-
legungsfrist können die Planunterlagen 
eingesehen werden. Es können Anregun-

Juli 1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 966) 
und des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) beschlossen, 
die Entwicklungssatzung der Gemeinde 
Rödinghausen für den Bereich „Im Dieken“ 
aufzustellen.

Der Geltungsbereich der Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städ-
tebaulichen Entwicklungsbereich „Im 
Dieken“ ist im beigefügten Lageplan 
durch eine schwarze, unterbrochene Li-
nie dargestellt. Ebenfalls am 13.12.2016 
hat der Rat der Gemeinde Rödinghausen 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit durch öffentliche Aus-
legung des Planentwurfes der Satzung der 
Gemeinde Rödinghausen für den städ-

Satzung der Gemeinde Rödinghausen für den städtebaulichen 
Außenbereich „Bruchmühlener Straße"

Entwicklungssatzung der Gemeinde Rödinghausen nach 
§ 34 Abs. 4 Ziff. 2 BauGB für den Bereich „Im Dieken“

Anregungen zu den künftigen Auswei-
sungen in der Satzung schriftlich oder 
zur Niederschrift erklärt werden.

Rödinghausen, den 22.12.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister 
 

c) Öffentliche Bekanntmachung

Entwicklungssatzung der Gemeinde 
Rödinghausen nach § 34 Abs. 4 Ziff. 
2 BauGB für den Bereich „Im Dieken“

– Beteiligung der Öffentlichkeit 

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen 
hat in seiner Sitzung am 13.12.2016 
aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. 

gen zu der künftigen Ausweisung der Sat-
zung schriftlich oder zur Niederschrift 
erklärt werden.

Rödinghausen, den 22.12.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister
 
 
d) Öffentliche Bekanntmachung

47. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Rödinghausen 
betr. „Grundschule Ostkilver“

– Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 2 BauGB 

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen 
hat in seiner Sitzung am 26.02.2015 
aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. 1994, S. 666) zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setz vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 966) 
und des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
20.10.2015 (BGBl. I S. 1722) beschlossen, 
den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Rödinghausen in einem 47. Verfahren zu 
ändern.

Der Geltungsbereich der 47. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Rödinghausen liegt im südlichen Teil 
der Gemeinde Rödinghausen und umfasst 
das Gebiet der ehemaligen Grundschule 
Ostkilver, Schulstraße 17 bis 19 sowie der 
ehemaligen Lehrerwohnhäuser Schulstra-
ße 11 bis 15 in Rödinghausen in der Flur 
4 der Gemarkung Ostkilver (Flurstücke 
185, 184, 174, 173, 172 und 186).
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Das rd. 1 ha große Plangebiet wird nörd-
lich durch die Schulstraße, süd- und 
östlich durch den landwirtschaftlichen 
Wirtschaftsweg ohne Namen (Flurstück 
186) sowie westlich durch die Horstfelder 
Straße begrenzt. In dem nachstehenden 
Planausschnitt ist der Geltungsbereich 
durch eine schwarz gestrichelte Linie 
kenntlich gemacht. Die verbindliche Ab-
grenzung geht aus dem Planentwurf der 
47. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hervor. 

Gegenstand der Änderung der 47. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ist die 
Umwandlung von bislang ausgewiesener 
Fläche für Gemeinbedarf mit der Zweck-
bestimmung Schule in Fläche für die Land-
wirtschaft.

Ein Umweltbericht wurde durch die Korte-
meier Brokmann Landschaftsarchitekten, 
Herford, erstellt. Es erfolgt eine Eingriffs-/
Ausgleichsbilanzierung. Die Artenschutz-
prüfung wurde durchgeführt. Im Ergebnis 
wird nachgewiesen, dass unter Beachtung 
der Vermeidungs- und Minderungsmaß-
nahmen die mit dem Planvorhaben ver-
bundenen Beeinträchtigungen für die 
Ebene der Flächennutzungsplanände-
rung in der Summe so reduziert werden 
können, dass keine planungsrechtlichen 
Restriktionen verbleiben. Ferner wird 
nachgewiesen, dass bei der Umsetzung des 
Vorhabens keine Verbotstatbestände im 
Sinne des § 44 BNatSchG ausgelöst werden.

Gleichzeitig wurde beschlossen, die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange gem. § 3 Abs. 1 und gem. 
§ 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
durchzuführen.
Für jedermann einsehbar lag der Entwurf 
der 47. Flächennutzungsplanänderung in 
der Zeit vom 23.03.2015 bis einschließlich 
06.04.2015 öffentlich aus. Anregungen und 
Einwendungen wurden nicht vorgetragen.

Im Rahmen der Trägerbeteiligung wur-
den die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beteiligt. Anre-
gungen und Bedenken, die sich auf die 
Planung auswirkten, wurden ebenfalls 
nicht vorgetragen. Die aus der frühzei-
tigen Bürger-, Behörden- und Trägerbe-
teiligung gewonnenen Informationen 
wurden nach entsprechender Wertung 
berücksichtigt und in den Entwurf des 
Bauleitplanes eingearbeitet. Dieser ist 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB nochmals öffent-
lich auszulegen und mit den beteiligten 
Behörden und den sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange abzustimmen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum 
Entwurf der 47. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der Gemeinde Röding-
hausen erfolgt gem. § 3 Abs. 2 BauGB in 
der Zeit vom 
10.01. bis einschließlich 10.02.2017 
im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, 
Nebengebäude Alte Dorfstr. 25, Zimmer 
4, 32289 Rödinghausen, während der 
Dienstzeiten.

Während der Auslegungsfrist werden die 
Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswir-
kungen der Planung dargelegt. Es besteht 
Gelegenheit, die Planungsabsichten zu 
erörtern. Während der öffentlichen Aus-
legungsfrist können die Planunterlagen 
eingesehen werden. Es können Anregun-
gen zu den künftigen Ausweisungen im 
Flächennutzungsplan schriftlich oder zur 
Niederschrift erklärt werden.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über die Flächennutzungsplanänderung 
unberücksichtigt bleiben können und dass 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 

Rödinghausen, 22.12.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister
 

e) Öffentliche Bekanntmachung

6. Änderungssatzung vom 14.12.2016 
zur Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Röding-
hausen vom 9. Dezember 1998

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NW S. 666) zuletzt ge-
ändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 
25.06.2015 (GV NW S. 496), der §§ 1, 2, 4, 
6 bis 8 und 10 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 21.10.1969 (GV NW S. 712), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 Absatz 8 des Ge-
setzes vom 08.09.2015 (GV NW, S. 666) 
sowie des § 54 des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
des Artikels 1 des Gesetzes zur Änderung 
wasser- und wasserverbandsrechtlicher 
Vorschriften vom 08.07.2016 (GV NW S. 
559 hat der Rat der Gemeinde Rödinghau-
sen in seiner Sitzung am 13.12.2016 fol-
gende 6. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
§ 4 Abs. 1 b) erhält folgende Fassung:

b) �Die Benutzungsgebühr für die Ablei-
tung von Niederschlagswasser beträgt 
je Quadratmeter angeschlossener 
Grundstücksfläche 0,39 EUR

Artikel 2
Diese 6. Änderungssatzung tritt am 
01.01.2017 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende 6. Änderungssatzung 
vom 14.12.2016 zur Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung der Gemein-
de Rödinghausen vom 09. Dezember 1998 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen gegen Sat-
zungen, sonstige ortsrechtliche Bestim-
mungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn
a) �eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) �die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächennut-
zungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) �der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 14.12.2016
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

II. Nichtamtlicher Teil

a) Müllabfuhrtermine Anfang 
Januar 2017
Der Abfallwegweiser für 2017 mit dem Ka-
lender der Müllabfuhrtermine wurde in 
der zweiten Dezemberhälfte 2016 verteilt. 
Wer Anfang des neuen Jahres noch kein 
Exemplar erhalten hat oder wer Fragen 
dazu stellen möchte, sollte sich bei der 
Abfallberatung der Gemeinde melden (Tel. 
05746 948 - 174). 

Vorsorglich werden im Folgenden die Müll-
abfuhrtermine der ersten Januarhälfte 
2017 auch auf diesem Wege mitgeteilt. 
Die Einteilung der Abfallbezirke und die 
gewohnten Wochentage für die Abfuhr 
des Rest- und Biomülls, des Altpapiers 
und der gelben Säcke haben sich im Ver-
gleich zum Jahr 2016 nicht geändert, die 
Bezirkseinteilung in der Straßenliste im 

Abfallkalender 2017 entspricht also der-
jenigen für 2016.
Die Abfuhrtermine Anfang 
Januar 2017 sind:

Dienstag, 03. Januar 
Gelbe Säcke
Bezirk A – nördliche Hälfte 
der Gemeinde

Mittwoch, 04. Januar
Gelbe Säcke
Bezirk B – südliche Hälfte 
der Gemeinde
Mittwoch, 04. Januar
Biotonne
ganzes Gemeindegebiet

Dienstag, 10. Januar
Restmüll
Bezirk 1 – nördliches Drittel der 
Gemeinde

Mittwoch, 11. Januar
Restmüll
Bezirk 2 – mittleres Drittel der Gemeinde

Donnerstag, 12. Januar
Restmüll
Bezirk 3 – südliches Drittel der 
Gemeinde

Um eine ordnungsgemäße Müllabfuhr 
(auch bei Tourenänderungen des Entsor-
gers) zu gewährleisten, sind die Müllton-
nen/gelben Säcke rechtzeitig bis 06.00 Uhr 
morgens oder besser am Abend vorher zur 
Leerung/Abholung bereit zu stellen.

b) Kultur- und Veranstaltungs
programm Januar 2017

22.1., 11.00 Uhr
Kulturfrühstück „Auf und davon“ 
eine fantastische Reise des Zirkus 
Karibu, Bielefeld
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen

30.11.2016 – 15.1.2017
Foto-Ausstellung „Der Kreis Herford" 
mit Fotografien von Stephan Sagurna, 
Medienzentrum des Landschaftsver-
bandes Westfalen-Lippe.
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 
Rödinghausen

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird 
für Kinder kein Eintritt erhoben. Der 
Eintritt zu den Ausstellungen ist frei. 
Änderungen vorbehalten.

 9 Sitzer

www.werner-rae.de

Wir wünschen Ihnen 

einen sicheren Start 

in das neue Jahr!

ALLES GUTE FÜR 

2017
KERSTIN’S 

ROLLSTUHL MOBIL
Personen- und Rollstuhlfahrten

Kerstin’s Rollstuhl Mobil
Dehmelstr. 2 | 32257 Bünde
Tel.: 05223 6588427
Fax 05223 6588428
Mobil 0176 3994 7759
khaefner@online.de
www.kerstins-rollstuhlmobil.de
Fahrzeiten nach tel. Absprache

Wir fahren Sie  rollstuhlgerecht, 
normal sitzend und / oder mit 
Rollator
• zu Reha-Kliniken
• zu Kuren
• zu Dialysen
• zur Strahlentherapie
• zu Kliniken
•  zu Arztpraxen (mit Wartezeit  

nach Absprache)
•  zur Krankengymnastik

Wir wünschen allen
ein frohes neues Jahr!

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!

2701 2017



SPORTTERMINE
HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN
 
Gesamtschule Rödinghausen
14.01.2017 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 – 
SpVg. Hesselteich
Bezirksliga Herren

14.01.2017 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – TSV Ladbergen
1. Herren
 
Sporthalle Rödinghausen-Bruchmühlen
15.01.2017 | 17.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – TG Herford 3
Kreisliga Damen

21.01.2017 | 19.30 Uhr
CVJM Rödinghausen – TuS Brake
Kreisliga Damen

Gesamtschule Rödinghausen
22.01.2017 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 –  
SpVg. Versmold
Bezirksliga Herren

22.01.2017 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
HSG Altenbeken/Buke
1. Herren

 
 
 

28.01.2017 | 13.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – TG Hörste
1. Jugend Landesliga
 

TISCHTENNIS
SPIELTERMINE DES 
TTC RÖDINGHAUSEN

Sporthalle der Gesamtschule 
15.01.2017 | 14.00 Uhr
Damen 3. Bundesliga – 
Kasseler Spvgg. Auedamm

20.01.2017 | 18.00 Uhr
Schüler B Kreisliga – 
TUS Bardüttingdorf
 
20.01.2017 | 20.00 Uhr 
Herren 1. Kreisklasse TTC V – 
TTC Mennighüffen IV
 
Herren Bezirksklasse TTC II – 
TTSG Löhne-Schweicheln

21.01.2017 | 15.00 Uhr
Jungen NRW Liga – 
Warendorfer SU
 

Einblick in das Schulleben am Tag der offenen Tür
Welche Schulform ist die richtige für mich? 
Viele Grundschüler in der Region werden 
diese Entscheidung bald wieder treffen 
müssen. Am Tag der offenen Tür in der Ge-
samtschule Rödinghausen konnten sie sich 
einen guten Eindruck von dem verschaffen, 
was sie hier ab der fünften Klasse erwartet. 
Und so waren am 3. Dezember viele moti-
vierte und interessierte Gesichter im gan-
zen Schulgebäude zu sehen, die sich mit 
physikalischen Gesetzmäßigkeiten, che-
mischen Experimenten und biologischen 
Versuchsanordnungen auseinanderse
tzten. Rund 50 Lehrer und 70 freiwillige 
Schüler waren im Einsatz, betreuten die 
Führungsstationen und viele weitere öf-
fentliche Angebote. An den verschiedenen 
Stationen konnten die zukünftigen Fünft-
klässler kleine Experimente durchführen, 
Informationen über die Unterrichtsinhalte 
bekommen und selber schon einmal erfah-

ren, wie es sich so anfühlt – das Lernen an 
einer weiterführenden Schule. Und davon 
schienen alle positiv überrascht – wird sich 
dem Unterrichtsinhalt in der Gesamtschu-
le Rödinghausen doch nicht nur aus the-
oretischer Sicht genähert. „Unterrichts-
methoden setzen heute vor allem bei der 
Aktivierung des Schülerinteresses an. Ein 
Schüler, der entdecken und lernen will, ist 
wesentlich motivierter, dafür auch etwas 
zu tun“, betont Schulleiter Andreas Hille
brand. Besonders wichtig ist ihm daher, 
den Übergang zwischen der Grundschule 
und der weiterführenden Schule so harmo-
nisch wie möglich zu gestalten. Viele der 
kleinen Forscher waren von den Modellen 
und Aufbauten, anhand derer logisches 
Wissen oder künstlerisches Gestalten ver-
mittelt wurde, kaum mehr zu lösen. Und 
während die Kinder begeistert die verschie-
denen Angebote nutzten, konnten sich ihre 

Eltern bei der begleitenden Lehrkraft über 
formale und organisatorische Dinge infor-
mieren. „Wir sind sehr zufrieden mit dem 
Tag“, resümiert Schulleiter Hillebrand am 
Ende des Aktionstages und freut sich jetzt 
schon auf die Neuzugänge. 

Wer sich noch nicht ganz sicher ist mit der 
Wahl der weiterführenden Schule, der hat 
im Januar die Möglichkeit, noch einmal 
in den Unterricht an der Gesamtschule 
reinzuschnuppern – und an einem Fach 
der Wahl teilzunehmen.  

EINFACH MAL 
REINSCHNUPPERN Text: Lea Waskowiak 

Fotos: Jan Lukas Fründ

		
VOM 23. – 27. JANUAR 
Den Unterricht kennenlernen
Anmeldungen zur Hospitationswoche 
werden noch bis zum 10. Januar 
entgegengenommen. 
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23.01.2017 | 20.00 Uhr
Herren Bezirksklasse TTC II –  
TUS Lohe
 
Herren 1. Kreisklasse VI – 
TTC V 

Herren 3. Kreisklasse TTC VII – 
TV Lenzinghausen II

27.01.2017 | 20.00 Uhr
Herren Kreisliga TTC IV –	 
BTW Bünde
 
 
28.01.2017 | 18.30 Uhr
Herren Landesliga TTC I – 
TSVE 1890 Bielefeld
 
29.01.2017 | 14.00 Uhr
Damen 3. Bundesliga – 
TTC G.-W. Staffel 1953

Sporthalle Bruchmühlen
26.01.2017 | 19.30 Uhr
Damen Bezirksklasse TTC II – 
TUS Victoria Dehme III

Anzeige schalten?
Grit Schewe – 0173.295 59 25

Angelika Wessling – 0160.94 66 75 64

FITNESSSTART

2017 WiehenPark  •  Westerbergstraße 35  •  32289 Rödinghausen   
Telefon 05746 . 92 03 34  •  www.wiehen-park.de 

GESTERN 

JETZT.  
MORGEN

* Aktionszeitraum 09.01.17 - 19.02.17

ODER
STRAFFE FIGUR.

STARKER RÜCKEN.
MEHR VITALITÄT.

4
WOCHEN ZUM
KENNENLERN- 

PREIS 

 49 E*     

JETZT 
ANMELDEN UND 

120 E*
 

SPAREN

VORBEIKOMMEN. SEHEN. STAUNEN.
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Auf Rang sieben der aktuellen 
Regionalliga-Tabelle und mit sehr 
guten 30 Punkten lässt es sich sehr 
gut überwintern. Und so kann sich 
der SVR Rödinghausen in Ruhe auf 
die Spiele im kommenden Jahr vorbe-
reiten – wohl wissend, dass es schon 
Jahre gab, in denen es ähnlich kom-

fortabel aussah. Und dann doch sehr 
eng wurde. Was von der diesjährigen 
Spielzeit zu erwarten ist, welche Um-
stellung es geben wird und wie das in 
der Winterpause vielleicht neu for-
mulierte Saisonziel lautet, lesen Sie 
in der Februarausgabe des DU&ICH 
in Rödinghausen.  

WAS SIE IM FEBRUAR ERWARTET

Perfekter Winterschlaf

Hallo Baby, 
herzlich willkommen in der Welt.

BEI UNS IN DEN BESTEN HÄNDEN – 
von der Schwangerschaft,
über die Geburt bis in das erste Lebensjahr hinein

• geburtsvorbereitende Akupunktur
• wöchentliche Hebammensprechstunden
• moderne Kreißsäle und Wehenzimmer
• familiäre Atmosphäre und individuelle Geburtsbegleitung
• 24-Stunden-Rooming-In
• Elternschule mit großem Kursangebot

Lernen Sie uns kennen und besuchen Sie einen unserer Info-Abende:
Jeden dritten Sonntag um 17 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr
im Krankenhaus Lübbecke-Rahden.
Jeden zweiten Montag des Monats um 19.30 Uhr im Krankenhaus Bad Oeynhausen. WWW.GEBURTSHILFE-MKK.DE

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Virchowstraße 65
32312 Lübbecke
Tel. 05741 / 35 - 12 00

Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Wielandstraße 28
32545 Bad Oeynhausen
Tel. 05731 / 77 - 1167

LIVING KITCHEN 2017

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Häcker Küchen präsentiert dort unter dem Messemotto „Elements“ 
die Highlights der Neuheiten 2017. Der 550 Quadratmeter große 
Messestand lädt die Besucher ein, mit allen Sinnen die vier Elemente 
Feuer, Wasser, Luft und Erde sowie viel Neues rund um Häcker  
Küchen zu erleben. In Anlehnung an diese Symbolik wurde das Logo 
von Häcker Küchen eigens für die LivingKitchen 2017 neu gestaltet. 
Das Messemotto zieht sich durch das gesamte Standkonzept und 
bietet allen Besuchern ein Sinneserlebnis auf der ganzen Linie.
Das Messestanddesign im Industrielook besitzt urbanen Charakter  
und sorgt für eine moderne und entspannte Atmosphäre. Im  
Produktbereich können die Besucher Neuheiten aus den Programm- 
linien classic, systemat sowie der eigenen Einbaugerätemarke  
Blaupunkt erleben. 
An den Publikumstagen Freitag, 20.01. - Sonntag, 22.01.2017 ist 
die LivingKitchen von 09:00 bis 18:00 Uhr und Sonntag von 09:00 
bis 17:00 Uhr für alle geöffnet.

Anzeige

Häcker Küchen begrüßt seine Besucher auf der LivingKitchen vom 16. - 22. Januar 2017 in den Hallen der Koelnmesse in Halle 4.1,  
Stand C 021 mit einem modernen und offen gestalteten Messestand unter dem Motto „Elements by Häcker Küchen“.  Es werden insgesamt 
fünf Küchen aus den Programmlinien classic und systemat präsentiert. Die Produkte der eigenen Einbaugerätemarke Blaupunkt sind ein 
weiteres Highlight während der Messe.

Du_Ich_2017_01.indd   1 09.12.2016   09:32:13

30



Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
E-Mail: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr. 	 9.30– 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 	 10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
So. 04.12.,	15.00 Uhr	� Gemeinsame Adventsfeier in 

Schwenningdorf
So. 11.12.,	9.00 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit  

erstem Abendmahlsgang der  
KonfirmandInnen

	 11.00 Uhr	 Predigtgottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

 
Ambulante Pflege von hier
Neue Mühle 2, 24-Stunden-Notruf: 05746 890 440

Gottesdienste und Termine der Gemeinde
der Christen – Ev. Freikirche
So. 04.12., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Karl Heinrich 

Lömker
So. 11.12., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Ulrich Schaub
So. 18.12., 15.00 Uhr	� Gottesdienst mit Adilson Fritz 
Regelmäßige Termine
Di.	 Hauskreise 19.00 Uhr / 20.00 Uhr
Fr.	� Royal Rangers 17.00 Uhr, 

JugendGodi Oneighty 20.00 Uhr
 
Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr	 Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr	 Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr	 Kirche Bieren

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen,  
An der Stertwelle 34 –38 
Telefon: 05746 9386-22  
Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr 
Do. 11.00–14.00 Uhr 
Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5  
Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2  
Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr  
und nach telefonischer Absprache 

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593 815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–20.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

Freibad Rödinghausen
Bruchmühlener Str. 53, Telefon: 05226 5535
Mo	 13.00 – 19.30 Uhr
Di – Fr	 6.00 – 19.30 Uhr
Sa, So & feiertags	 8.00 – 18.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


